
Deutsche Hallenmeisterschaften im Wasserspringen 
- Offene Klasse und Junioren - 

18. - 21. Februar 2010 in Leipzig  
 
Veranstalter:  Deutscher Schwimm-Verband e.V 
Ausrichter:   SC DHfK Leipzig e.V. 
Ort:   Leipzig, Schwimm- und Sprunghalle Mainzer Straße 
Wettkampfleiter:  Uwe Fischer 
 
Wettkampffolge:  
Donnerstag, 18.02.2010 
09.30 Uhr WK   1.1 Kunstspringen  1m Frauen + Juniorinnen Vorkampf 
anschl. WK   1.2 Kunstspringen  1m Frauen B-Halbfinale 
 WK   1.3 Kunstspringen  1m Frauen A-Halbfinale 
12.00 Uhr WK   2.1 Turm-Synchronspringen Frauen Vorkampf 
 + WK 3.1 Turm-Synchronspringen Männer Vorkampf 
14.00 Uhr WK   4.1 Kunstspringen  1m Männer + Junioren Vorkampf 
anschl. WK   4.2 Kunstspringen  1m Männer B-Halbfinale 
 WK   4.3 Kunstspringen  1m Männer A-Halbfinale 
17.00 Uhr WK   1.4 Kunstspringen  1m Frauen Finale 
17.45 Uhr WK   4.4 Kunstspringen  1m Männer Finale 
18.30 Uhr WK   2.2 Turm-Synchronspringen Frauen Finale 
 + WK 3.2 Turm-Synchronspringen Männer Finale 
Freitag, 19.02.2010 
09.30 Uhr WK   5.1 Kunstspringen  3m Männer + Junioren Vorkampf 
anschl. WK   5.2 Kunstspringen  3m Männer  Halbfinale 
13.00 Uhr WK   6.1 Turmspringen Frauen + Juniorinnen Vorkampf 
anschl. WK   6.2 Turmspringen Frauen  Halbfinale 
16.00 Uhr WK   5.3 Kunstspringen  3m Männer Finale 
17.15 Uhr WK   6.3 Turmspringen Frauen Finale 
Samstag, 20.02.2010 
09.30 Uhr WK   7.1 Kunstspringen  3m Frauen + Juniorinnen Vorkampf 
anschl. WK   7.2 Kunstspringen  3m Frauen Halbfinale 
13.00 Uhr WK   8.1 Turmspringen Männer + Junioren Vorkampf 
anschl. WK   8.2 Turmspringen Männer Halbfinale 
16.00 Uhr WK   7.3 Kunstspringen  3m Frauen Finale 
17.00 Uhr WK   8.3 Turmspringen Männer Finale 
Sonntag, 21.02.2010 
09.30 Uhr WK   9.1 Synchronspringen 3m Frauen Vorkampf 
 + WK 10.1 Synchronspringen 3m Männer Vorkampf 
12.00 Uhr WK   9.2  Synchronspringen 3m Frauen Finale 
 + WK 10.2 Synchronspringen 3m Männer Finale 
Kombination: 

WK 11.1 Junioren 
WK 12.1 Juniorinnen 
WK 13.1 Männer  
WK 14.1 Frauen 

(anschl. bedeutet: 20 Minuten Pause zwischen den Wettkämpfen) 
 
Allgemeine Bestimmungen und Hinweise: 
1. Es gelten die Wettkampfbestimmungen (WB), die Rechtsordnung und die Anti-Doping-Ordnung 

des Deutschen Schwimm-Verbandes (DSV). 
2. Teilnahmeberechtigt sind alle Springer/innen, die Startrecht für einen Verein in einem Lands-

Verband des DSV haben. In der Offenen Klasse sind Sportler/innen der Jahrgänge 1998 und 
älter zugelassen, bei den Junioren/innen Sportler/innen der Jahrgänge 1990 und 1991. 

3. Jeder Teilnehmer muss im Lizenzregister des DSV eingetragen und im Besitz einer 
Registriernummer sein. Diese Registriernummer ist mit der Meldung anzugeben. 

4. Wettkampfprogramm nach WB:  
1m: Vorkampf; zwei Halbfinals und Finale mit jeweils 6 Sportler/innen (bei weniger als 16 
Teilnehmer/innen kann bei der techn. Sitzung noch über eine geringere Teilnehmerzahl in den 
Halbfinals und im Finale entschieden werden). 



3m und Turm : Vorkampf; Halbfinale mit 18 Teilnehmern, Finale mit 12 Teilnehmern (bei weniger 
als 18 Teilnehmer/innen werden die Halbfinals mit 12 und die Finals mit 8 Springer/innen 
durchgeführt). 
Synchronspringen : Vorkampf; Finale mit 6 Synchronpaaren. 
Junioren:  In dieser Alterklasse sind die Deutschen Meisterschaften in allen Disziplinen  (1m, 
3m, Turm) nach dem Vorkampf entschieden. 

5. Die Sprunganlage  besteht aus einem separaten Sprungbecken mit zwei 1m- und zwei 3m-
Maxiflex-C-Sprungbrettern , sowie jeweils einer 1m-, 3m-, 5m-, 7,5m und 10m-Plattformen. 
Die Wassertemperatur beträgt ca.28°C.  

6. Die öffentliche Meldeeröffnung  findet am Dienstag, 09.02.2010  um 12.00 Uhr statt. Sie erfolgt 
automatisch zur festgelegten Zeit im Internet und kann dann über die Internetseite eingesehen 
werden. Ebenfalls wird dem Ausrichter  das Meldeergebnis  zeitnah zur Kontrolle  gesendet, der 
dann für die Verteilung zuständig  ist. 
Die Meldungen  und die Sprunglisten  sind über das Internet einzugeben. Dazu muss die 
Internetseite www.dsv.de gewählt werden. Über Wasserspringen  in der oberen Leiste, dem 
Button Meldungen auf der linken Seite erfolgt das weitere Vorgehen schrittweise über die Button 
Meisterschaften/Wettkampferfassung/Meldung für Vereine. Hier sind die zu meldenden Sportler 
sowie die zu meldenden Disziplinen mit einem Haken zu versehen. Gleichermaßen ist der 
Meldebogen einzugeben. Die gemeldeten Sportler haben Zugang über ihre ID-Regis- 
triernummer  und wählen sich mit einem selbst auserwählten Passwort ein. In die 
Sprunglistenvorlage sind nur die Sprungnummern, Absprunghöhe und Ausführungsart 
einzugeben. Unvollständige Meldungen bleiben unberücksichtigt. 

7. Das Meldegeld  beträgt pro Einzelstart (incl. Kombination) 8,- € und pro Synchronpaar 10,- € . 
Das Meldegeld muss bei der Meldung durch Überweisungsbeleg nachgewiesen werden 
(Bestätigung per Fax oder E-Mail ist ausreichend). Andernfalls bleibt die Meldung 
unberücksichtigt. 

 Das Meldegeld  ist zu überweisen auf das Konto des SC DHfK Leipzig, Abtlg. Wasserspringen, 
Sparkasse Leipzig, Konto-Nr.: 110 005 5807, BLZ 860 555 92,  unter dem Kennwort „Meldegeld 
Hallen-DM 2010“  

8. Die Sprunglisten sind bis Mittwoch, 17.02.2010, 9.30  Uhr  (24 Stunden vor 
Veranstaltungsbeginn) wie unter Punkt 6. beschrieben über das  Internet e inzugeben , 
andernfalls besteht keine Startberechtigung (WB § 210, Abs. 2 neu). Nach dieser Frist sind 
Änderungen der Sprünge oder deren Reihenfolge bis drei Stunden vor dem betreffenden 
Vorkampf möglich. Änderungen der Sprunglisten können nur in schriftlicher Form mit dem 
Formblatt „Sprunglistenänderung“  DSV-Form 306 (01/2006 ) oder mit der Abgabe einer neuen 
Sprungliste vorgenommen werden. Sie müssen spätestens drei Stunden vor dem jeweiligen 
Vorkampf beim Wettkampfleiter eingegangen sein. Spätere Änderungen sind nicht möglich. 
Änderung zwischen 24 und drei Stunden vor dem Wettkampf sind noch gegen Zahlung einer 
Gebühr in Höhe von 10,- € beim Wettkampfleiter möglich. 

9. Erhöhtes nachträgliches Meldegeld in doppelter Höhe wird erhoben 
a.) bei Nichterfüllung der Meldung, 
b.) wenn ein/e Springer/in weniger als 70 % der DSV-Sportkadernorm erreicht. 

10. Auszeichnungen: Medaillen für die Plätze 1 - 3, Urkunden für die Plätze 1 - 12. 
11. Alle A-, B- und C-Kader  der Nationalmannschaft sind zur Teilnahme  an dieser Veranstaltung 

verpflichtet . 
12. Die Wettkämpfe gelten als Qualifikation für 

• die Grand Prix Wettkämpfe 2010 
• die Nationalmannschaften 2011 

13.  Kampfrichter  
  Jeder Bundesstützpunkt hat einen Kampfrichter aus dem DSV Kampfrichterkader zu stellen  und    
  für diesen auch die Kosten zu tragen. Zusätzlich werden vom Referenten Kampfrichter- wesen je    
  nach Erfordernis weitere DSV Kampfrichter eingeladen. 

14. Quartierwünsche : Lindner Hotel Leipzig , Hans-Driesch-Str. 7, 04179 Leipzig, 
  Tel.: 0341-44 78 478 (letzte mögliche Anmeldung: 06.01.2010 
 
Deutscher Schwimm-Verband e.V. SC DHfK Leipzig e.V. 
Walter Alt Karsten Dornick 
Vorsitzender FS Wasserspringen Präsident 
 


